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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18269495

Beschreibung
Schrötling deformiert mit Riss.
Vorderseite: Weiblicher Doppelkopf mit Haarband (taenia) und einem gemeinsamen
Ohrring.
Rückseite: Kopf der Athena mit korinthischem Helm nach l. Auf dem Helmkessel ein
vierspeichiges Rad. Das Ganze in vertieftem Quadrat.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.89 g; Durchmesser: 10 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 490-480 v. Chr.
wer
wo Lampsakos

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/186938


• Antike
• Archaik
• Gott
• Münze
• Silber
• Stadt
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